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Aufgabe 44
Zeigen sie, dass die Abbildung f im Fixpunkt (0, 0) die Kegelbedingung (H3) erfüllt für

a) f(x, y) :=
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Aufgabe 45
Zeigen sie: Die Shiftabbildung σ ist topologisch mischend, das heißt:

∀U, V ⊆ Σ offen, nichtleer ∃n ∈ N ∀m ≥ n : σm(V ) ∩ U 6= ∅

Aufgabe 46
Wir betrachten auf S1 := {z ∈ C : |z| = 1} die Rotation ρω um einen festen Winkel ω:

ρω : e2πiϕ 7→ e2πi(ϕ+ω)

Zeigen sie:

a) ρω hat eine dichte Bahn. ⇔ ω ∈ R \Q ⇔ Die Bahn jedes Punktes ist dicht.

b) ρω ist für kein ω topologisch mischend.

Aufgabe 47
Wir betrachten das diskrete dynamische System (R, f) mit f(x) := x2 − 4. Weiter sei
I := (−3, 3). Zeigen sie:

a) x 6∈ I ⇒ f(x) 6∈ Ī und weiter x 6∈ I ⇒ fn(x) →∞ (n →∞)

b) Jedes y ∈ I hat genau zwei Urbilder und es gilt f−1(I) = I0 ∪ I1, wobei I0, I1 zwei
disjunkte Intervalle sind mit |I0| = |I1| =

√
7− 1.

c) Es ist weiter f−1(I0) = I00∪ I10, wobei I00 ⊆ I0, I10 ⊆ I1 zwei disjunkte Intervalle sind
mit |I00| = |I10| ≤ 1

4
(
√

7− 1).
Entsprechend gilt f−1(I1) = I01 ∪ I11, wobei I01 ⊆ I0, I11 ⊆ I1.

d) Das Urbildgebiet von I unter der Iterierten fn+1, also f−(n+1)(I), ist die disjunkte
Vereinigung von 2n+1 Intervallen Is0...sn , sj ∈ {0, 1}, mit Länge |Is0...sn| ≤ 1

4n (
√

7− 1),
wobei gelte Is0...sn ⊆ Is0...sn−1 und f(Is0...sn) = Is1...sn .

e) Λ :=
⋂

n∈N f−n(I) besteht aus überabzählbar vielen Punkten, aber Λ hat keine inneren
Punkte.

f) f ist chaotisch.

Abgabe: Donnerstag, 14.7.2005, bis 12:00 Uhr, in die Briefkästen im Foyer.


